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Die Sammlung ist, bis auf drei Kästen mit Belegen der Ca-
rabidae (diese befinden sich im Privatbesitz von Manfred 
Niehuis), im Besitz der POLLICHIA im Pfalzmuseum für 
Naturkunde (Niehuis, 2013). Büngener veröffentlichte 
zwischen 1989 und 1995 einige seiner Funde (Büngener 
1988, 1989, 1991, 1992a, b, 1995; Person & Büngener 
1989; Büngener et al. 1991). Neben der Belegsammlung 
befinden sich 44 detailgetreue Käferzeichnungen im Be-
sitz der POLLICHIA im Pfalzmuseum für Naturkunde 
(Abb. 7). 

Die Belege der Bockkäfer (Cerambycidae) der Sammler 
Hallbach und Zirngiebel, sowie Einzelbelege von Gett-

mann, Seitz und Zumstein wurden in Niehuis (2001) 
veröffentlicht. Die Belege der Prachtkäfer (Buprestidae) in 
Niehuis (2004) und die der Kapuzenkäfer (Bostrichidae) 
aus den Sammlungen der POLLICHIA wurden in Niehuis 
(2020) veröffentlicht.

2.42 Insektenbiologien

Die Sammlung umfasst 22 Kästen zu Insektenbiologien 
der Firma Dr. Schlüter & Dr. Maas aus Halle/Saale (Abb. 
8). Die Firma stellte von 1853–2007 naturwissenschaftliche 
Lehrmaterialien für Universitäten und andere Lehranstalten 
her (Scheidt 2015). 

3. Zukunftsaussichten – Ist es auch  
zukünftig notwendig, Sammlungen  

anzulegen und diese aufwendig zu pflegen?

In Zeiten der Möglichkeiten einer Fotodokumentation 
und des sechsten großen Artensterbens wird das Anlegen 
von Belegsammlungen zunehmend hinterfragt. Manche 
Menschen sehen das Sammeln von Insekten vor diesem 
Hintergrund zunehmend kritisch und es wird teils infrage 
gestellt, welchen Sinn das Töten von Insekten zur Anlage 
einer Sammlung und welchen Sinn die aufwendige Pfle-
ge einer Sammlung hat. Aus wissenschaftlicher Sicht wäre 
sowohl das Nichtanlegen einer entomologischen Samm-
lung wie auch die vernachlässigte Pflege eine Katastrophe, 

Abb. 5: Blick in die Generalsammlung Insecta, Alkoholpräparate 
(75 % Ethanol): Zu sehen sind einige Belege aus dem Wirtstier 
herauspräparierter Weibchen von Xenos vesparum Rossi, 1793 aus 
der Sammlung der Fächerflügler (Strepsiptera) im Pfalzmuseum 
für Naturkunde. (Foto: K. Schneeberg)

Abb. 6: Einige der Reste der Käfersammlung von Dekan Müller im Pfalzmuseum für Naturkunde. A, Erhaltene Käferbelege. B, Etiket-
ten der Sammlung. (Fotos: K. Schneeberg)
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denn Sammlungsbelege sind unverzichtbarer Bestandteil 
entomologischer Forschung. Zudem sind sie eine wichtige 
Komponente in der musealen Wissensvermittlung (z.  B. 
Röller & Helb 2006).

Dass Menschen einen Einfluss auf das Artensterben ha-
ben, ist nicht zu leugnen. Jedoch ist der Einfluss an die-
sem Prozess durch Insektensammler*innen (diese umfassen 
Wissenschaftler*innen und private Sammler*innen) unbe-
deutend. Im Vergleich zu den durch Menschen initiierten 
Veränderungen der Landnutzung, die Veränderung der Stö-
rungen von Lebensräumen in Agrar-, Wald- und Siedlungs-
landschaften, den Klimawandel, die Stickstoffdepression 
und die zunehmende Verbreitung von Neobiota (Stuhl-
dreher et al. 2021) ist der Einfluss von Sammelnden ver-
nachlässigbar. Insektensammler*innen entnehmen einzelne 
Exemplare, welche das Vorkommen eines Insekts an einem 
bestimmten Ort zu einer bestimmten Zeit belegen. So las-
sen sich durch die Untersuchung von Museumsbelegen die 
Vorkommen von Organismen zu einer bestimmten Zeit an 
einem bestimmten Ort über einen langen Zeitraum hinweg 
nachvollziehen (z. B. Bickel 1999, Nielsen & West 1994, 
Davis 1996, McCarthy 1998, Ponder et al. 2001). Die 
Belege dienen der Überprüfbarkeit auch noch nach vielen 
Jahrhunderten. So können bisher unbestimmte Belege nach 
vielen Jahren bearbeitet werden (z. B. Malloch 1913). Re-
gelmäßig kommt es auch bei bereits bestimmten Belegen 
durch neue Untersuchungstechniken zu neuen Erkenntnis-
sen, bei der sich beispielsweise herausstellt, dass es sich bei 
einer Art tatsächlich um zwei oder mehrere Arten handelt 
(z. B. Dikow et al. 2009, Léger et al. 2020). Diese Techni-
ken können nur an bestehendem Belegmaterial angewandt 
werden. Fotodokumentationen können hier keine Erkennt-

nisse liefern. Zudem bietet korrekt fixiertes Material die 
Möglichkeit, neue Untersuchungsmethoden anzuwenden, 
welche zum Zeitpunkt des Anlegens einer Sammlung noch 
gar nicht von Relevanz war. So können Belegexemplare, 
welche vor mehr als hundert Jahren gesammelt wurden, 
heute mit modernen Methoden untersucht werden und da-
raus ganz neue Erkenntnisse gewonnen werden (z. B. Sua-
rez & Tsutsui 2004, Harper et al. 2006, Wandeler et al. 
2007, Watts et al. 2007, Meier & Zhang 2009, Espeland 
et al. 2010, Andersen & Mills 2012, Astrin et al. 2013, 
Bi et al. 2013, Wipfler et al. 2016, Mikheyev et al. 2017, 
Cridland et al. 2018, Short et al. 2018, Keinath et al. 
2020, Grewe et al. 2021, Levesque-Beaudin et al. 2022, 
Zizka et al. 2022).

Allein zur Bestimmung ist bei vielen Insekten eine Ent-
nahme des Tieres notwendig. So lassen sich schätzungsweise 
50–60 % der Insekten nicht anhand von Fotos sicher be-
stimmen (Segerer & Rosenkranz 2018), bei den Gruppen 
der Zweiflügler (Diptera) und Hautflügler (Hymenoptera) 
sind es weitaus mehr. 

Reine Beobachtungsdaten, wie sie aktuell in einigen 
Online-Datenbanken von naturkundlich Interessierten zu-
sammengetragen werden, können Hinweise auf die Not-
wendigkeit einer wissenschaftlichen Untersuchung geben 
(siehe auch Wieland 2014). Moderne Online-Datenban-
ken sind mittlerweile vielfach mit Bestimmungsapps gekop-
pelt. Diese sind ein wichtiges Werkzeug zur Steigerung des 
Naturinteresses und können zudem einen Beitrag zum Er-
werb von Artenkenntnis liefern (Curth 2021, Mollmann 
& Kriegs 2021) – Sammlungsbelege können sie jedoch 
nicht ersetzen, da sie für wissenschaftliche Zwecke nicht 
nutzbar sind (siehe auch Hartmann 2008). 

Abb. 7: Käferillustrationen von Paul Büngener. A, Randhalsiger Herzschild-Schnellkäfer Cardiophorus ruficollis (Linnaeus, 1758). 
B, Trauer-Rosenkäfer Oxythyrea funesta (Poda, 1761). C, Zweifarbiger Laubschnellkäfer Athous bicolor (Goeze, 1777). (Abbildung: K. 
Schneeberg)
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Abb. 8: Lehrkasten zur Biologie des Großen Puppenräubers Calosoma sycophanta (Linnaeus, 1758) aus der Sammlung In-
sektenbiologien der Firma Dr. Schlüter & Dr. Maas im Pfalzmuseum für Naturkunde. (Foto: K. Schneeberg)



 Schneeberg: Die entomologischen Sammlungen der POLLICHIA im Pfalzmuseum für Naturkunde14

Letztlich sollte, bevor Daten erhoben werden, immer 
gründlich die Fragestellung analysiert werden und die Er-
fassung der Daten dann an diese angepasst stattfinden. 
Wichtig bei Online-Datenbanken ist zudem eine Unter-
scheidung nach Daten mit Beleg, Daten mit Fotodokumen-
tation und reine Beobachtungsdaten. Diese Differenzierung 
ermöglicht es, je nach konkreter Fragestellung, die dafür be-
nötigten Daten herausfiltern zu können. 
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